
Hinweise und Organisation

Anmeldung
Anmeldungen sind ausschließlich über das Internet oder 
schriftlich möglich. Informationen hierzu finden Sie unter: 
www.mitarbeit.de/kommune_gestalten2024

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anfang April erhalten Sie die 
Zusage Ihrer Teilnahme und weitere Informationen zum Ablauf. 

Bei Rücktritt (nur schriftlich) nach Erhalt der Teilnahmezusage 
entstehen Ausfallgebühren.  Weiteres entnehmen Sie bitte 
unseren AGB (www.mitarbeit.de/agb).

Kontakt bei Rückfragen 
Tel.: (02 28) 6 04 24-0 • Mail: anmeldung@mitarbeit.de

Kosten
– inkl. Verpflegung & Übernachtung im EZ –

Teilnahmebeitrag      € 180,–

Unterstützungsbeitrag    € 270,–
Unsere Teilnahmebeiträge sind nicht kostendeckend. Mit 
dem Unterstützungsbeitrag fördern Sie die kostengünstigere 
Teilnahme von Geringverdienenden und freiwillig Engagierten.

Ermäßigter Beitrag     €   90,–
(für Schüler/innen, Studierende, TN ohne festes Einkommen)

Eine Reduzierung der Teilnahmegebühr bei zeitweiser Teilnahme 
oder Verzicht auf die Übernachtung ist nicht möglich.

Tagungsort
Roncalli-Haus, Magdeburg
www.roncalli-haus.de
rezeption@roncalli-haus.de 

Seminar

Kommune gemeinsam 
gestalten
Engagement- & Beteiligungsprozesse
sinnvoll verknüpfen

Freitag, 19. April bis
Samstag, 20. April 2024
in  Magdeburg
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44 Ideen für gute Nachbarschaft
Ein Werkzeugkoffer für alle, die 
Nachbarschaften aktiv mitgestalten 
wollen
von Katharina Kühnel-Cebeci
Nachbarschaftsarbeit fördert 
bürgerschaftliches Engagement und 
schafft Beteiligungsmöglichkeiten, 
sie unterstützt Partizipation und 
selbstorganisierte Initiativen. Die 
Publikation stellt praxiserprobte 
Werkzeuge der Nachbarschaftsarbeit 
vor und zeigt, was Nachbarschafts-
arbeit mit Demokratie zu tun hat.

Zugänge erschließen –  
Austausch ermöglichen
Bd. 1 der Buchreihe »Alle im Boot!? 
Demokratie braucht alle Menschen«
Die vorgestellten Beteiligungsansätze 
veranschaulichen verschiedene 
Formen der Ansprache, mit 
schwer erreichbaren Zielgruppen 
Kontakt aufzunehmen und 
Zugangshemmnisse zu überwinden. 
Sie sollen Mut machen, kreative 
Wege zu gehen, um möglichst 
viele Menschen für Beteiligung zu 
gewinnen.

Arbeitshilfe Nr. 54 · Bonn 2021
92 S. · 12,– €  
ISBN 978-3-941143-45-6
 

Unsere Lesetipps

Arbeitshilfe Nr. 55 · Bonn 2022 
178 S.  · 12,– € 
ISBN 978-3-941143-47-0 

Am Kurpark 6 
53177 Bonn

Tel.:   (02 28) 6 04 24-0
Fax:   (02 28) 6 04 24-22
E-Mail:   info@mitarbeit.de

www.mitarbeit.de 
www.buergergesellschaft.de
www.netzwerk-buergerbeteiligung.de

Gefördert durch

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages
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Kommune gemeinsam gestalten!
Die Beteiligung der stadtgesellschaftlichen Akteure an 
kommunalen Entscheidungsprozessen bietet eine Fülle 
an Chancen. Allein die Möglichkeit, Einwohnerinnen 
und Einwohner zusammen mit lokalen Akteuren als 
Mitstreiter/innen bei der Entwicklung von Ideen und bei 
der Realisierung von Projekten zu gewinnen, eröffnet 
vielfältige Potenziale. Die Spanne der Themenfelder 
ist weit. Sie reicht von der Stadt- und Verkehrsplanung 
über Schule, Umweltschutz und Soziales bis hin zur 
Entwicklung von Zukunftsperspektiven für die Kommune. 
Die Initiierung und Realisierung entsprechender 
Kooperations- und Beteiligungsprozesse stellt allerdings 
auch eine Herausforderung dar.
Es gilt diejenigen zu erreichen, die sich – aus vielfältigen 
Gründen – schwer in Beteiligungsprozesse einbinden 
lassen, aber auch bereits engagierte Einwohner/innen für 
die Beteiligung zu gewinnen.
Die Prozessverantwortlichen stehen vor der Aufgabe, 
die Verfahren erfolgreich, nachhaltig und für alle 
Teilnehmenden zufriedenstellend zu gestalten. 
Kein leichtes Unterfangen angesichts einer Vielzahl 
unterschiedlicher Akteure, Erwartungshaltungen, 
Zielvorstellungen und Rahmenbedingungen.
Im Mittelpunkt des Seminars steht die Frage, wie 
Beteiligungsprozesse in der Kommune angestoßen und 
ausgestaltet werden können: Wo liegen die Ansatzpunkte 
und Chancen? Welche Probleme können auftreten und 
welche Lösungswege gibt es? Wie kann Engagement und 
Beteiligung in der Kommune sinnvoll verknüpft werden? 
Das Seminar richtet sich an Akteure aus Kommunen, 
Bürgerschaft, Organisationen, Vereinen und Verbänden, 
die ihre Kommune aktiv (mit)gestalten wollen.  
Es bietet Raum, die Fragestellungen und Themen der 
Teilnehmenden einzubeziehen und zu bearbeiten.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Marion Stock, Stiftung Mitarbeit

Seminarprogramm
Änderungen vorbehalten

Samstag, 20. April 2024

09.00 h Management von Beteiligungs- und 
Kooperationsprozessen

 Strategien entwickeln, Akteure  
gewinnen, Kooperationen realisieren

10.30 h Kaffee- & Teepause

10.45 h Konsequenzen für die Praxis ziehen
 Projekte der Seminarteilnehmer/in-

nen gemeinsam weiterentwickeln 
Arbeit in Kleingruppen

12.00 h Mittagessen

13.00 h  Gemeinsame Betrachtung der  
Ergebnisse aus den Kleingruppen

13.30 h Hindernisse, Hürden & Blockaden  
Besondere Herausforderungen bei  
der Gestaltung von Beteiligungs-
prozessen

14.15 h Kaffee- & Teepause

14.30 h Zusammenfassende Betrachtung 
 Wie kann es gelingen, Kommune ge-

meinsam zu gestalten?

14.45 h Seminarauswertung

15.00 h  Ende des Seminars

Referentin: 
Marion Stock, Stiftung Mitarbeit

Freitag, 19. April 2024

11.00 h Willkommen
 Kennenlernen, eigene Erfahrungen, 

Fragen an das Seminar

12.30 h Mittagessen

13.00 h Kommune gemeinsam gestalten
 –  ein Überblick zum aktuellen Stand 

der Praxis –

13.45 h Beteiligungs- & Engagementprozesse  
sinnvoll verknüpfen 
Qualitätsanforderungen und  
Handlungsansätze in der Kommune

15.00 h Kaffee- & Teepause

15.15 h Aus guten Beispielen lernen 
Blick auf die gelebte Praxis in verschie-
denen Kommunen

17.00 h  Praxiserfahrungen beleuchten und  
reflektieren 
Analyse von Kooperations- und  
Beteiligungssituationen der Seminar-
teilnehmer/innen 
Arbeit in Kleingruppen

18.30 h Abendessen

19.30 h Gemeinsame Betrachtung der  
Ergebnisse aus den Kleingruppen

20.15 h Ende der Veranstaltung für diesen Tag 


